
KW 48 · 3. Dezember 2021	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 1 

47. Jahrgang	 Freitag, 3. Dezember 2021� Nummer 48

mit den Ortsteilen Balsbach, Fahrenbach, Heidersbach, Krumbach, Laudenberg, 
Limbach, Robern, Scheringen, Trienz und Wagenschwend

Herausgeber (Verantwortlich für den amtlichen Teil): 
Gemeinde Limbach, Muckentaler Straße 9, 74838 Limbach, Telefon 06287/92 00 0 

und Gemeinde Fahrenbach, Adolf-Weber-Straße 23, 74864 Fahrenbach, Telefon 06267/92 05 0

Herstellung, Druck und Verlag: HennBauer Medien GmbH
Neugereut 2 · 74838 Limbach · Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84 

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de · Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de

Geänderter Redaktionsschluss
Das letzte Amtsblatt im Jahr 2021 erscheint am 
Donnerstag, 23.12.2021 (KW51)
Redaktionsschluss hierfür ist am Montag, 20.12.2021, 
9 Uhr. Anzeigenschluss ist ebenso am Montag,  
20. 12. 2021, um 9.00 Uhr.

Über die Weihnachtstage und Neujahr (KW52 und KW1)  
erscheint kein Amtsblatt.
Das erste Amtsblatt im Jahr 2022 erscheint am Donnerstag/
Freitag, 13./14.1.

� Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag

27. Fahrenbacher
Weihnachtsmarkt 
Sehr traurig haben wir auch dieses 
Jahr auf den leeren 
Sparkassenvorplatz geschaut….
Bis zuletzt haben wir alles ver-
sucht, auch unter diesen schwie-
rigen Bedingungen einen Weih-
nachtsmarkt durchzuführen. Doch leider war es auch dieses 
Jahr nicht möglich.
Um jedoch nicht gänzlich auf das Weihnachtsmarktfeeling 
verzichten zu müssen, haben wir folgende Angebote:

– �Große Weihnachtsmarkttombola im Wert von über 3000€ 
(Kaminofen, Busreisen, Hotelgutschein über drei Nächte, 
Wildschwein, …) 

– �Geschenkboxen
– �Weihnachtsmarkttasse
– �Dosenwurst (hergestellt aus den Spanferkeln)
Ausgabe: Sa. 04.12. & So 05.12.21 (jeweils 14-18 Uhr)
Ausgabeort: Hütte am Sparkassenvorplatz Fahrenbach. 
Ausgabepreise: Geschenkbox 12,50€ / Tasse 2,50€ / Lose 2€ /
Dosenwurst 4 € (solange der Vorrat reicht)
Bedingungen: keine Auszahlung der Tombolapreise	       
Oder unterstützen sie die gute Sache mit  Spenden auf das 
Konto DE73 6745 0048 0003 4823 46 (Sparkasse Neckartal-
Odenwald)
„Es gibt nichts Schöneres, als anderen Menschen Freude zu 
schenken!“ Bereiten sie uns bzw. den  Bürgern der Gemeinde 
eine Freude! Vielen Dank!!! 
„Fördergruppe Weihnachtsmarkt Fahrenbach e.V.“
Der Erlös ist wie in den vergangenen Jahren ausschließlich 
für wohltätige Zwecke bestimmt.
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Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Bekanntmachung

Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Zweckverbandes 
Wasserversorgung „Oberes Trienztal“ 

Der Jahresabschluss 2020 des Zweckverbandes Wasserversorgung 
“Oberes Trienztal“ wurde am 24.11.2021 von der Verbandsver-
sammlung wie folgt festgestellt:
1	 Bilanzsumme� 2.905.166,62 €
1.1	 davon entfallen auf der Aktivseite
 	 auf das Anlagevermögen� 2.740.607,81 €
	 auf das Umlaufvermögen� 164.591,81 €
1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf		
	 das Eigenkapital� 1.628.921,86 €
	 die empfangenen Ertragszuschüsse� 980.438,67 €
	 die Verbindlichkeiten� 295.839,09 €
1.3	 Jahresgewinn/Jahresverlust� 0,00 €
1.3.1	 Summe der Erträge� 308.009,59 €
1.3.2	 Summe der Aufwendungen� 308.009,59 €
2.	� Dem Verbandsvorsitzenden wird für des Wirtschaftsjahr 

2020 Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss 2020 liegt zusammen mit dem Lagebericht in 
der Zeit vom 06. Dezember bis einschließlich 14. Dezember 2021 
im Rathaus Limbach, Zimmer 23, während der Dienststunden aus.
Die Einsichtnahme ist nur nach einer Terminvereinbarung möglich.
� Limbach, 03. Dezember 2021
� Thorsten Weber, Verbandsvorsitzender

Sitzung des Kreistags am 06.12.2021
Sehr geehrte Damen und Herren, wie bereits angekündigt, findet 
die nächste Sitzung des Kreistags am Montag, dem 06.12.2021, um 
16:00 Uhr, im Schloss Merchingen in 74747 Ravenstein-Merchin-
gen, Lindenplatz 4, statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgabe eines nichtöffentlichen Beschlusses
2. �Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Neckar-Odenwald-

Kreises für das Haushaltsjahr 2022, Vorlage: K/2021/031
3. �Gebührenkalkulation in der Abfallwirtschaft für das Jahr 2022 

und Änderung der Satzung über die Kreislaufwirtschaft im Ne-
ckar-Odenwald-Kreis (Abfallwirtschaftssatzung Privathaushalte), 
Vorlage: K/2021/029

4. �Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Dienstleis-
tungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises gGmbH (DIGE-
NO) - Wirtschaftsplan 2022, Vorlage: K/2021/030

5. �Antrag auf Ausscheiden als stellvertretender Kreisbrandmeister 
Vorlage: K/2021/032

6. �Wahl eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitglieds des 
Jugendhilfeausschusses des Neckar-Odenwald-Kreises Vorlage: 
K/2021/027

7. Mitteilungen und Anfragen
8. Fragestunde
� Mit freundlichen Grüßen
� Dr. Achim Brötel

Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren um-
fangreich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de 
und www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
als Sie das Amtsblatt in der vergangenen Woche erreicht hatte, wa-
ren viele der dort aufgeführten Regelungen schon wieder überholt. 
Die Änderungen der Corona-Verordnung erreichten uns am späten 
Dienstagabend – zwei Stunden später waren sie mit Wirkung vom 
Mittwoch schon in Kraft. Es gilt nun die sogenannten Alarmstu-
fe II. Nachdem wir im Neckar-Odenwald-Kreis auf eine Sieben-Ta-
ge-Inzidenz von mehr als 500 zulaufen, weisen wir darauf hin, dass 
es dann Ausgangsbeschränkungen für Nichtgeimpfte und Nichtge-
nesene von 21 bis 5 Uhr (Ausnahme bei Vorliegen triftiger Grün-
de, u. a. Berufsausübung, Besuch von Ehegatten oder Lebenspart-
nern und Spazierengehen / körperliche Bewegung allein im Freien) 
geben wird. Im Einzelhandel gilt in diesem Fall grundsätzlich 2G 
(Ausnahme: Grundversorgung). Abholangebote und Lieferdienste 
– einschließlich solcher des Online-Handels – sind weiterhin unein-
geschränkt möglich. Die lokalen Ausgangsbeschränkungen werden 

aufgehoben, wenn im jeweiligen Stadt- oder Landkreis die 7-Tage-
Inzidenz an fünf Tagen in Folge unter 500 liegt. Für Besucherin-
nen und Besucher unserer öffentlichen Gemeinderatssitzungen gilt 
ab sofort die 3-G-Regel. Es genügt hier die Vorlage eines Antigen-
testnachweises. Aufgrund der weiter steigenden Zahlen sind weite-
re Änderungen ggfs. auch kurzfristig nicht auszuschließen. Deshalb 
wie immer der Hinweis, dass das oben angeführte den Stand des 
Redaktionsschlusses des Amtsblatts am vergangenen Montag, 10.00 
Uhr wiederspigelt. Ansonsten verweisen wir wie immer auf unsere 
jeweilige Homepage. Bitte kontaktieren Sie die jeweilige Gemeinde-
verwaltung bei Unklarheiten und Fragen.
Und zum Schluss bitten wir Sie erneut sehr eindringlich: Redu-
zieren Sie Ihre sozialen Kontakte auf das Notwendige. Nutzen Sie 
auch die sich nun vermehrt bietenden Gelegenheiten zum Impfen 
– zur Erst-, zur Zweit- oder zur Boosterimpfung.
Herzlichst, Ihre Bürgermeister Jens Wittmann und Thorsten Weber
Alle Änderungen sind ab der Verkündung unter https://www.ba-
den-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/ak-
tuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/ abrufbar.

Schulnachrichten
Präventionskampagne „Auf Spur bleiben.“ 
Neues Format im Bereich Prävention an Schulen im Neckar-Oden-
wald-Kreis an der Schule am Schlossplatz in Limbach
Am 10. sowie am 16. November 2021 führte die ehrenamtliche 
Roadshow einer Mosbacher Fahrschule zu den Risiken von Dro-
gen, erhöhter Geschwindigkeit und dem Einsatz mobiler Geräte im 
Straßenverkehr Veranstaltungen an der GMS Limbach in den Jahr-
gangsstufen 8, 9 und 10 durch. Die Schüler besprechen während der 
Präsentationen unter anderem eigene Erfahrungen und Erlebtes 
aus abstrakten Situationen. Gerade hier war großes Interesse und 
führte in den einzelnen Gruppen zu regem Erfahrungsaustausch. 
Auch waren einzelne Schülerinnen und Schüler bereits in Berüh-
rung mit „brenzligen Situationen“ gekommen. Ebenfalls eindrucks-
voll für die Jugendlichen ist die Berechnung des Brems- und Reakti-
onswegs während dem 45-Minütigen Vortrags. Große Begeisterung 
aber auch Überraschung brachte der Einsatz von zwei sogenannten 
„Rauschbrillen“, welche das Gefühl einer Trunkenheit in einer wei-
teren Gruppenaufgabe simulieren. 
Besonders gefreut und gefallen hat der Schule am Schlossplatz das 
Engagement von Yves Schäufele, der als ehemaliger Schüler der 
Limbacher Schule herzlich willkommen geheißen wurde, sowie der 
professionelle Charakter der Kampagne, welche vollkommen wer-
beneutral abgehalten wird. Durch die junge und offene Präsentation 
„auf Augenhöhe“ haben die Schülerinnen und Schüler sehr offen 
am Vortrag mitgewirkt und es gab durchweg positive Rückmeldung 
an die Schulleitung. 
Yves Schäufele -welcher auch ehrenamtlich im Fußballbereich seit 
Jahren als Jugend- Koordinator und Trainer tätig ist- präsentiert die 
Kampagne gemeinsam mit dem Kampagnenpaten Hannes Vogl. 
Letzterer steht aktuell bei SV Waldhof Mannheim 07 (U19) unter 
Vertrag, wurde bereits durch zahlreiche Auszeichnungen geehrt, 
unter anderem beim DFB Futsal Cup als bester Torwart Deutsch-
lands. Oliver Völtl, welcher als bekannter Marketingspezialist und 
kreativer Inputgeber der Vortragsreihe den entsprechenden Rah-
men gab, sieht das große Interesse der Schulen sowie die Teilnahme 
von insgesamt 26 Klassen an fünf Schulen als deutlichen Indikator 
für den Bedarf, diese Prävention künftig jährlich zu wiederholen. 
Weitere Informationen findet man unter https://www.youtube.com/
watch?v=T4-InTwsY20

http://www.limbach.de
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
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Verschiedenes
Regionaler Impfstützpunkt in Fahrenbach startete am 1. De-
zember – Impfangebot soll schnell wachsen – Terminanmel-
dung ab Montag verhindert Wartezeiten
Neckar-Odenwald-Kreis/Fahrenbach. Der regionale Impfstütz-
punkt in Fahrenbach hat am Mittwoch, 1. Dezember seinen Betrieb 
aufgenommen. Gestartet wird zunächst mit einer Impfstraße, in der 
täglich bis zu 130 Personen geimpft werden können. Die Impfungen 
werden durch ein mobiles Impfteam, das im Auftrag des Landes tä-
tig ist und von den SLK-Kliniken in Heilbronn gestellt wird, durch-
geführt. Angeboten werden die Impfstoffe von Biontech/Pfizer, Mo-
derna sowie Johnson & Johnson. Die Impfzeiten liegen an sieben 
Tagen in der Woche zunächst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 
Uhr. Der Zutritt zum regionalen Impfstützpunkt ist nur mit einem 
zuvor gebuchten Termin möglich. Freies Impfen ohne Termin findet 
nicht statt. Perspektivisch sollen noch deutlich mehr Impfungen, 
möglicherweise auch an einem weiteren Standort im Landkreis, an-
geboten werden. Die Terminvergabe erfolgt über ein Onlinesystem 
sowie telefonisch. Anmeldungen sind ausschließlich über die Inter-
netseite www.neckar-odenwald-kreis.de/impfstuetzpunkt sowie die 
Telefonnummer 0 62 61/84 - 11 11 möglich. Es werden zunächst 
Terminslots für die ersten fünf Impftage angeboten. Termine wer-
den jeweils donnerstags ab 15.00 Uhr sowie montags ab 10.00 Uhr 
online freigeschaltet. Die telefonische Erreichbarkeit ist dann je-
weils donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr und montags von 10.00 
bis 14.00 Uhr gegeben. 
Da in der Anfangsphase mit einer erheblichen Nachfrage zu rechnen 
ist, wird davon ausgegangen, dass die Termine schnell vergeben sein 
werden. Dafür wird schon im Vorfeld um Verständnis gebeten. Aus 
organisatorischen Gründen müssen die Impfberechtigten dann un-
mittelbar zur gebuchten Uhrzeit zum Impftermin erscheinen. Eine 
verfrühte Anreise ist nicht erforderlich. Der Impfstützpunkt befin-
det sich im Bürgerzentrum „Am Limes“, Ostring 6. Die Anfahrt ist 
innerhalb der Ortsdurchfahrt ausgeschildert. Am Bürgerzentrum 
stehen kostenlose Parkplätze zur Verfügung. Ebenso besteht eine 
ÖPNV-Anbindung. So fährt aus Richtung Mosbach die Linie 832 
montags bis freitags tagsüber umsteigefrei nahezu stündlich, ab Bu-
chen bestehen zweistündliche Verbindungen mit Umstieg über die 
Linien 821, 840, 841 und ebenfalls 832. An den Wochenenden be-
steht ein eingeschränkteres Fahrtenangebot. Es gelten die Tarife des 
Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN). Interessierten wird emp-
fohlen, sich zuvor über die Fahrplanauskunft des Verkehrsverbun-
des Rhein-Neckar (www.vrn.de) zu informieren. Der Zugang zum 
Gebäude ist gut ersichtlich und barrierefrei erreichbar. Zusätzlich zu 
dem regionalen Impfstützpunkt wird weiterhin ein mobiles Impf-
team des Landes für offenes Impfen direkt in den Städten und Ge-
meinden zur Verfügung stehen. Über diese Termine informieren 
die Kommunen separat. Mit dem regionalen Impfstützpunkt wer-
den die Haus- und Fachärzte bei deren Impfkampagne unterstützt.

Entsorgungskalender für 2022 kommt
Am Freitag, 3. Dezember beginnt die Verteilung des Kalenders der 
KWiN mit den Entsorgungsterminen für Haushalte für das Jahr 
2022. Der Entsorgungskalender für 2022 wird wie immer per Post 
an sämtliche Haushalte incl. Werbeverweigerer im Neckar-Oden-
wald-Kreis zugestellt. Der Versand der ca. 76.000 Kalender ist vor 
Weihnachten abgeschlossen. Wie bereits seit 2017 stellt die Post 
Haushalten keinen Entsorgungskalender mehr zu, wenn diese ihre 
Post ausschließlich per Postfach erhalten. Dies ist durch logistische 
Änderungen in der Postverteilung begründet. Die Entsorgungska-
lender können ab dem 3. Dezember online unter www.kwin-online.
de/kalender heruntergeladen werden. Auf Seite 2 des Entsorgungs-
kalenders gibt es hierfür auch einen QR-Code, über diesen sind die 
Informationen über eine App abrufbar. Das Herunterladen für den 
Online-Kalender 2022 wird zum 3. Dezember 2021 aktiviert. Mög-
lich ist der Eintrag der Abfuhrtermine in den persönlichen digitalen 
Termin-Kalender sowie ein Erinnerungsservice für die Abfuhrter-
mine per Mail an den Computer oder das Smartphone.
Ein weiterer QR-Code wurde im Beileger mit den Bestellkarten für 
Sperrmüll und für Haushaltsgeräte angelegt. Er führt zu einem neu-
en Onlineservice-Angebot der KWiN: Ab 2022 ist es möglich, die 
Sperrmüll-Abholung zusätzlich zu den bekannten Sperrmüllkar-
ten auch online (digital) zu bestellen. Die Online-Bestell-Funktion 
kann ab Ende Januar 2022 genutzt werden, nachdem die neuen Ge-
bührenbescheide versandt wurden. Für die Bestellung ist die Kun-
den-/Objektnummer aus dem Gebührenbescheid notwendig. 

Wie immer enthält der Entsorgungskalender die Entsorgungstermi-
ne für das gesamte neue Jahr mit Berücksichtigung aller Feiertags-
verschiebungen. Terminverschiebungen aufgrund von Feiertagen 
sind im Kalender mit Ausrufezeichen gekennzeichnet. Als Beileger 
enthält der Kalender die Sperrmüll- und Haushaltsgroßgerätekarte.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0. 

VHS Mosbach

Pilates-Faszien-Training – 2 neue Onlinekurse
Bei dieser Trainingsform werden die federnden und dehnenden 
Bewegungen des Faszien-Training mit kräftigenden Pilates-Übun-
gen kombiniert. Verspannungen lösen sich und das Bindegewebe 
wird gestärkt – für mehr Flexibilität und ein verbessertes Körperge-
fühl. Zwei neue Onlinekurse mit jeweils 10 Terminen unter der Lei-
tung von Trainerin Sabine Hoffmann-Reger starten am Donnerstag, 
16. Dezember. Sie werden über die Plattform Zoom ausgestrahlt. 
Der Vormittagskurs findet jeweils um 07:30 - 08:30 Uhr statt, der 
Abendkurs von 19:30 – 20:30 Uhr. Anmeldungen nimmt die VHS-
Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 918660-0 oder www.vhs-mos-
bach.de entgegen.

vhs.wissen live: Onlinevorträge im Dezember
Bei den Onlinevorträge der Reihe „vhs.wissen live“ widmen sich 
renommierte Experten aus unterschiedlichen Fachgebieten inter-
essanten und wichtigen Fragen unserer Zeit. Die Veranstaltungen 
werden in Kooperation von mehreren VHS-Standorten angeboten 
und jeweils um 19:30 - 21:00 Uhr als Livestream über die Plattform 
Zoom ausgestrahlt. Über eine Chatfunktion ist eine aktive Beteili-
gung möglich. Im Dezember finden sechs Vorträge statt: Am Don-
nerstag, 2.12. geht es um „Klimawandel und Klimapolitik“, am Don-
nerstag, 9.12. um „Die resiliente Gesellschaft“, am Freitag, 10.12. 
um „Chinas große Umwälzung“, am Mittwoch 15.12. um den „Ur-
sprung der Kooperation beim Menschen“, am Donnerstag, 16.12. 
folgt „Malerfürst und barocke Üppigkeit – Peter Paul Rubens“ und 
am Montag, 20.12. „Schule in Zeiten von Corona“. Anmeldungen 
nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 918660-0 oder 
www.vhs-mosbach.de entgegen.

Jetzt schon an die Zukunft denken!
Online-Informationsveranstaltungen an der Gewerbeschule 
Mosbach
Wer noch nicht weiß, wie es nach seinem mittleren Schulabschluss 
am Ende dieses Schuljahres weitergehen soll, kann sich in mehre-
ren Informationsveranstaltungen über die Möglichkeiten, die es an 
der Gewerbeschule Mosbach gibt, schlau machen. Die erste Veran-
staltung für das Technische Gymnasium findet am Dienstag, den 
07.12.2021 ab 18:00 Uhr als Online-Informationsabend statt. Die 
Lehrerinnen und Lehrer informieren über die jeweiligen Schul-
arten und stehen Rede und Antwort. Für die Teilnahme wird nur 
ein Smartphone, Tablet oder ein Computer benötigt; es ist aber 
auch möglich per Telefon teilzunehmen. Überdies kann man einen 
Schnuppertag am TG verbringen oder bei dem für Mitte Februar 
geplanten Schnupperunterricht erste Einblicke erhalten. Nähere 
Informationen und Hilfestellungen für die Teilnahme sind auf der 
Homepage der Schule unter www.gewerbeschule-mosbach.de zu 
finden. Die Gewerbeschule freut sich auf Sie!

Sei clever, gestalte deine Zukunft!
Online-Informationsveranstaltungen an der Gewerbeschule 
Mosbach
Ihr wisst noch nicht wie es nach eurem mittleren Schulabschluss am 
Ende dieses Schuljahres weitergehen soll? Ihr findet Technik span-
nend, nehmt gerne Fotos und Videos auf, gestaltet diese und möch-
tet sie medienwirksam digital einsetzen? Dann besucht doch ein-
fach unsere Infoabende. Die erste Veranstaltung für das Technische 
Berufskolleg findet am Mittwoch, den 08.12.2021 ab 18:00 Uhr als 
Online-Informationsabend statt. Die Lehrerinnen und Lehrer ge-
ben dabei einen Einblick über die fachlichen Fächer und stehen für 
Eure Fragen zur Verfügung. Für die Teilnahme wird nur ein Smart-
phone, Tablet oder ein Computer benötigt.  Nähere Informationen 
und Hilfestellungen für die Teilnahme sind in Kürze auf der Home-
page der Schule unter www.gewerbeschule-mosbach.de zu finden.
Die Gewerbeschule freut sich auf Euch!

http://www.kwin-online.de/kalender
http://www.kwin-online.de/kalender
http://www.vhs-mosbach.de/
http://www.vhs-mosbach.de/
http://www.vhs-mosbach.de/
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Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de

Gottesdienste vom 04./05.12. bis 10.12.2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de
Sonntag, 05.12. – ZWEITER ADVENTSSONNTAG
Elztal
Ri	 08.45	 Messfeier 
Limbach 
Lau (Sa) 	 18.00	 Beichtgelegenheit
Lau (Sa) 	 18.30	 Messfeier  
Bals	 08.45	 Messfeier 
Lim	 10.15	 Messfeier mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Fahrenbach
Ro (Sa) 	 18.00	 Beichtgelegenheit
Ro (Sa) 	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Fa	 10.15	� Messfeier anlässlich des Wiedereinzugs in die 

Jakobuskirche, mit Verabschiedungen und Er-
nennungen sowie Ministrantenaufnahme

Tr	 11.30	� Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 
Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

@	 19.30	 Zoom-Impuls Johannes der Täufer  
Montag, 06.12. 
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Da	 18.30	 Thematische Andacht
	 19.30	 Ökumen. Hausgebet im Advent
In allen Gemeinden läuten die Glocken.
Dienstag, 07.12. 
Bals	 14.00	 Messfeier (Seniorenwerk)
Krum	 18.00	 Rosenkranz
	 18.30	 Messfeier mit Anbetung – Kollekte für die Pfarrcaritas
Tr	 18.30	 Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream
Mittwoch, 08.12.
Lim	 14.00	� Messfeier (Seniorenwerk), anschl. Adventsbe-

sinnung und Einstimmung auf Weihnachten in 
der Kirche

Au	 18.30	 Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream
Fa	 18.30	 Rosenkranz		
Wag	 18.30	� Messfeier mit Anbetung – Kollekte für den Be-

suchsdienst
@		  Zoom Impuls entfällt leider heute 
Donnerstag, 09.12. 
Lau	 18.00	 Rosenkranz
	 18.30	 Rorateamt
Ro	 18.30	 Messfeier mit Anbetung gleichzeitig Livestream
Freitag, 10.12. 
Ri	 18.30	 Schülergottesdienst
Mu	 18.30	 Rorateamt gleichzeitig Livestream

Beichtgelegenheiten
samstags um 18.00 Uhr vor den Vorabendmessen (siehe Gottes-
dienstplan). Nach den Versöhnungsfeiern in Fahrenbach, Dallau 
und Limbach besteht ebenfalls die Möglichkeit zur Beichte bei Pater 
Liebscher bzw. Pater Lobo.

Beicht-Termine nach Vereinbarung
Pater Konrad Liebscher SVD, Tel. 06287/244
Pater Ivan Lobo SVD, Tel. 0171 1490573

Versöhnungsfeiern im Advent
Samstag, 11.12., 18.30 Uhr, Auerbach (ohne Beichtmöglichkeit)
Dienstag, 14.12., 19.30 Uhr, Fahrenbach
Mittwoch, 15.12., 19.30 Uhr, Dallau
Donnerstag, 16.12., 19.30 Uhr, Limbach

ZOOM-Impulse mittwochs und sonntags
Diakon Galm bietet gemeinsam mit seiner Frau auch weiterhin je-
den Mittwoch um 20.00 Uhr und jeden Sonntag um 19.30 Uhr ei-
nen digitalen Impulsabend über ZOOM an. Die Themen sind viel-

fältig und sprechen in die Lebenswelt der Teilnehmenden hinein. 
Die Treffen sind nicht verbindlich, wer Zeit und Lust hat, kann ohne 
Voranmeldung dabei sein. Bei Interesse bitte einfach melden (dia-
kon.galm@kath-elf.de), dann bekommen Sie die Zugangsdaten.
Die einzelnen Themen finden Sie unter den Gottesdiensten am je-
weiligen Tag.

Frühschichten in Advent
In dieser Adventszeit bietet die WeG Gemeinschaft Elztal-Limbach-
Fahrenbach wieder Frühschichten an.
Da wir uns immer noch in der Pandemie befinden und wir auch 
weiterhin verantwortlich handeln möchten, haben wir uns ent-
schlossen, die Frühschichten digital über zoom anzubieten. Haben 
Sie keine Scheu, dabei zu sein, wer Hilfe beim Installieren braucht, 
kann sich gerne bei Diakon Thomas Galm melden (06267/6396) – 
ansonsten ist keine Anmeldung erforderlich. Wir werden wie üblich 
eine kurze Andacht miteinander feiern und dann kann jede und je-
der bei sich zu Hause vor dem Bildschirm zusammen mit den ande-
ren frühstücken und ins Gespräch kommen – das klingt zwar etwas 
seltsam, doch wir haben damit bereits gute Erfahrungen gemacht.
Wir treffen uns immer montags zu folgenden Terminen: 06.12., 
13.12., 20.12. jeweils um 7.00 Uhr
Über diesen link kommen Sie zu unserer Frühschicht:  https://
zoom.us/j/7533993430
Passwort: Advent

Amtliche Mitteilungen

Nachruf
Wir trauern um

Herrn Wilhelm Weber
der am 8. November 2021 im Alter von 85 Jahren verstor-
ben ist. Wilhelm Weber hatte schon die im Jahre 1972 be-
ginnende Gemeindereform zur Bildung der Gesamtge-
meinde mit ihren sieben Ortsteilen als Gemeinderat aktiv 
mitgestaltet. Nach deren Abschluss war er weitere 45 Jahre 
in ehrenamtlicher Funktion als Gemeinderat und zudem 
über 22 Jahre als Ortschaftsrat im Kernort Limbach tätig. 
Wilhelm Weber war mit Leib und Seele Kommunalpoliti-
ker und hat bei unzähligen Projekten der Gemeinde mit-
gewirkt. Für sein kommunalpolitisches Wirken wurde er 
mehrfach ausgezeichnet. Wir danken ihm für seinen lang-
jährigen, ehrenamtlichen Einsatz zum Wohle der Gemein-
de. Unsere Erinnerung an ihn ist von hoher Wertschätzung 
und großer Anerkennung getragen. 
Den Angehörigen sprechen wir unser tiefes Mitgefühl und 
unsere herzliche Anteilnahme aus. 
Für die Gemeinde Limbach, ihren Gemeinde- und Ort-
schaftsrat und ihre Gemeindeverwaltung

        Thorsten Weber		      Valentin Kern
         Bürgermeister 		      Ortsvorsteher

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Es findet eine Gemeinderatssitzung am Montag, 13.12.2021 um 
19:00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Limbach, Muckentaler Straße 14, 
74838 Limbach statt. Die Bürgerschaft ist hierzu herzlich eingela-
den. Für die Teilnahme gilt die 3G-Regel.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Fragen aus der Bevölkerung
2. �Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates
3. �Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2022 mit Haushaltssat-

zung, Stellenplan und Mittelfristiger Finanzplanung 2021/021
4. �Baugesuche und Bauvoranfragen 2021/023
5. �Aktueller Stand Flüchtlingsunterbringung 2021/024

mailto:diakon.galm@kath-elf.de
mailto:diakon.galm@kath-elf.de
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https://zoom.us/j/7533993430


KW 48 · 3. Dezember 2021	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 5 

6. �Grundschule Laudenberg; Abschluss eines Ingenieurvertrages 
zur Lüftungsanlage 2021/022

7. �Entgegennahme einer Spende, Schenkung und ähnlicher Zuwei-
sung 2021/020

8. �Informationen
9. �Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
� Thorsten Weber, Bürgermeister
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, derzeit nach te-
lefonischer Anmeldung eingesehen werden. Außerdem sind die Sit-
zungsunterlagen auch im Internet unter www.limbach.de unter 
„Rathaus & Service / Rathaus-News“ eingestellt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemeinde-
ordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen 
bis zum Sitzungstag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Na-
men, Alter und Wohnort – an alexander.winter@limbach.de einzu-
bringen.� gez. Thorsten Weber, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
21. Oktober 2021: Hannes Schweigert
Eltern: Tamara Rappold & David Schweigert, Laudenberg

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation
Termine im Rathaus gegen Terminvereinbarung und nur mit 
der 3-G-Regel
Die Infektionszahlen sind im Neckar-Odenwald-Kreis und gera-
de in unserer Gemeinde weiter. Um die Bürgerinnen und Bürger 
bestmöglich zu schützen ist das Rathaus aktuell nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung zu den üblichen Öffnungszeiten, Montag-Frei-
tag von 8.00 – 12.30 Uhr, montags von 14.00-17.00 Uhr und mitt-
wochs von 14.00-18.00 Uhr geöffnet. Der Zugang erfolgt über den 
Seiteneingang. Für den Zugang gilt die 3-G-Regel (geimpft-gene-
sen-getestet). Bitte bringen Sie zu Ihrem Termin ggfs. einen aktu-
ellen Testnachweis mit. Weiterhin ist der Zutritt nur mit einer me-
dizinischen oder dem FFP2-Standard entsprechenden Mund- und 
Nasenbedeckung möglich. Bitte nutzen Sie für Ihren Termin unser 
Terminvereinbarungstool unter: www.limbach.de. Dieses Tool er-
reichen Sie direkt über den Einstieg auf unsere Homepage. Falls Sie 
nicht über eine Internetanbindung verfügen, können Sie gerne auch 
direkt mit dem jeweiligen Sachbearbeiter telefonisch ein Zeitfens-
ter vereinbaren. Die Durchwahlnummern ersehen Sie auf unserer 
Homepage. Hinsichtlich der Datenverarbeitung verweisen wir auf 
Art. 13 DSGVO ff i.V.m. § 8 Coronaverordnung. 

Rathausbesetzung zum Jahreswechsel
Im Zeitraum vom 27.12.2021 bis 07.01.2022 ist das Rathaus für den 
allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen und nur in dringen-
den Notfällen wie z.B. Standesamtsangelegenheiten erreichbar. Wir 
bitten Sie deshalb, Ihre geplanten Behördengänge rechtzeitig anzu-
gehen und vor den kommenden Feiertagen abzuwickeln. Besonde-
re Aufmerksamkeit dient hier der vorsorglichen Überprüfung der 
Gültigkeit Ihrer Reisedokumente wie Personalausweis oder Reise-
pass. Ebenso erinnern wir an die rechtzeitige Umstellung Ihrer alten 
Führerscheine (speziell der graue bzw. grüne Führerschein für den 
Geburtszeitraum 1953-58). Hier endet die Frist am 19.01.2022. Da-
mit eine ggfs. geplante Urlaubsreise nicht zum Stress wird und man 
sich mit vollständigen Papieren auf den Weg machen kann, bitten 
wir Sie daher für die rechtzeitige Ausstellung von Dokumenten ge-
nügend Zeit einzuplanen. Einen Termin können Sie entweder über 
unsere Homepage www.limbach.de reservieren oder direkt telefo-
nisch bei den zuständigen Mitarbeiter/innen vereinbaren. Wir bit-
ten schon jetzt um Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Verständnis. 

Schnelltestangebot läuft wieder
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde und der DRK-Ortsverein Limbach haben am 2. De-
zember wieder das Schnelltestangebot gestartet. Unsere Testungen 
finden an den Donnerstagen, von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt. 
Auch an den Donnerstagen vor Heilig Abend und vor Silvester. Das 
Buchungstool schließt an den Testtagen um 15.30 Uhr. Die Wahr-
nehmung eines Testtermins ist nur mit einer medizinischen Mund- 
und Nasenbedeckung möglich. Die Ausstellung einer Testbeschei-
nigung ist bei Bedarf in Papierform oder digital möglich. Bei einem 

digitalen Abruf des Testergebnisses entfällt die Wartezeit. Für diesen 
digitalen Abruf ist zwingend die Corona-Warn-App notwendig. 
Wer den Nachweis der Testung digital per App haben möchte, gibt 
dies bei der u.a. Buchung an und erhält vor Ort die Datenschutzhin-
weise bei der Testung ausgeteilt. Bitte bringen Sie zum Test auch 
Ihren Personalausweis mit. Für die Abnahme des kostenlosen 
Tests ist außerdem zwingend eine vorherige Anmeldung erforder-
lich. Diese können Sie online über unsere Homepage www.limbach.
de (direkt über das sich öffnende Fenster bei „Rathaus/Testzentrum 
Terminvereinbarung online“ oder direkt auch auf der Homepage) 
oder telefonisch unter 06287 92 00 18 vornehmen.

Anmelden können sich grundsätzlich jede Bürgerin und jeder Bür-
ger aus unserer Gemeinde sowie Übernachtungsgäste unserer ört-
lichen Betriebe oder bei Privatpersonen. Wir benötigen Ihre voll-
ständige Adresse, Ihr Geburtsdatum, Ihre Telefonnummer sowie 
am Testtag Ihre Unterschrift als Bestätigung. Sie leisten die Unter-
schrift auf einer Sammelliste, bei der Sie nur Einblick auf Ihre Daten 
haben. Getestet wird vom DRK-Ortsverein Limbach mit einem An-
tigen-Schnelltest im Nasenbereich. Achtung: Die Schnelltests sind 
ausdrücklich nur für Menschen ohne COVID-Symptome gedacht. 
Sollten Sie typische Covid-19-Krankheitssymptome wie Fieber, 
Husten, Geschmacksverlust o.ä. haben, ist ein PCR-Test (Labortest) 
notwendig. In solchen Fällen kann das freiwillige Testangebot aus-
drücklich nicht genutzt werden. Ein negatives Ergebnis im Rahmen 
des Antigentest-Schnelltests schließt eine Infektion nicht völlig aus. 
Sie können trotzdem unbemerkt infiziert und infektiös sein. Daher 
beachten Sie auch trotz eines negativen Testergebnisses weiter die 
Abstands- und Hygieneregeln und tragen Sie weiterhin eine medi-
zinische Mund-/Nasenbedeckung. Sollte Ihr Test positiv ausfallen: 
Die meisten Ergebnisse von Antigen-Tests sind korrekt, aber nicht 
so zuverlässig wie bei einem PCR-Test. Ein positiver Schnelltest ist 
ein Verdacht auf eine Infektion, aber ausdrücklich keine Diagno-
se. Deswegen muss ein positiver Schnelltest durch einen PCR-Test 
überprüft werden. Dieser muss unverzüglich, spätestens am nächs-
ten Werktag, gemacht werden. Einen Termin für einen PCR-Test 
kann man in den Arztpraxen durchführen lassen.
Ein positiver Schnelltest bedeutet für Sie auch, dass Sie und alle, die 
mit Ihnen im selben Haushalt leben und nicht geimpft sind, sofort 
Quarantäne einhalten müssen, bis ein PCR-Ergebnis vorliegt. Ist 
die PCR-Testung ebenfalls positiv, setzt sich die Quarantäne fort. Sie 
kann mit einem negativen PCR-Test frühestens 5 Tage nach Beginn 
der Quarantäne beendet werden, sofern keine Symptome vorliegen. 
Wir sind darüber hinaus verpflichtet, dem Gesundheitsamt positive 
Testergebnisse namentlich zu melden. Je nach Virusvariante ergreift 
das Gesundheitsamt ggfs. weitergehende Maßnahmen. 
Herzlichen Dank unserem DRK-Ortsverein Limbach für die Durch-
führung des Testangebots in ehrenamtlicher Arbeit in Ihrer Freizeit. 
Herzlichst, Ihr Thorsten Weber, Bürgermeister

Weitere Testmöglichkeit
Außerhalb des vorgenannten gemeindlichen Angebotes bietet der 
Pflegedienst „DAHEIM Leben“ von Montag bis Freitag ebenfalls 
Antigen-Schnelltest an. Bitte informieren Sie sich direkt unter Tel.: 
06287/7849888

Sanierungsbeginn beim Projekt „Industriestraße Limbach“
Zum offiziellen Baustart der umfassenden Sanierung der Industrie-
straße in Limbach konnte Bürgermeister Thorsten Weber die ört-
liche Gemeinde- und Ortschaftsräte sowie Firmenvertreter will-
kommen heißen. „Diese Maßnahme löst die Erschließung des 
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Gewerbegebietes „Hilbertsfeld“ als größte Tiefbaumaßnahme mei-
ner Amtszeit gleich wieder ab und ist mit geschätzten Kosten von 
3,15 Mio. Euro die größte Maßnahme im Tiefbau in der Gemeinde 
seit rund 15 Jahren“, stellte er eingangs fest. Die Sanierung umfasst 
die vollständige Erneuerung der Kanal- und Wasserleitungen. Rund 
3.800 Kubikmeter Erde sind zu bewegen, teils in bis zu sieben Me-
tern Tiefe, bevor die gesamte Ausbaulänge von 650 Metern neu as-
phaltiert werden kann. Mit Kanalrohren von einem Durchmesser 
von 90 Zentimetern beginnt die Erneuerung mit dem Anschluss an 
das Abwassernetz der Gemeinde in Richtung Kläranlage. Gearbei-
tet wird „von unten nach oben“. Im laufenden Jahr soll der Kanal im 
Bereich des ehemaligen Fußwegs vom Sportplatz Richtung Mucken-
taler Straße verlegt werden. Im kommenden Jahr erfolgt dann die 
Verlegung über die Landesstraße in die eigentliche Industriestraße. 
„Die Maßnahmen in der Industriestraße werden nicht ganz ohne 
Behinderungen über die Bühne gehen können. Ziel ist es, die Beein-
trächtigungen wo immer möglich zu minimieren und die Zufahrten 
gerade für die Gewerbebetriebe jederzeit aus einer Zufahrtsrichtung 
zu ermöglichen. Dazu werden für die einzelnen Bauabschnitte ver-
schiedene Umleitungsstrecken eingerichtet,“ stellte Weber fest. Auf 
die Anlieger, die über die Planungen bereits informiert wurden, soll 
im kommenden Jahr nochmals konkret zugegangen werden, wenn 
der genaue Zeitplan feststeht. Mit einem Abschluss der Maßnahme 
ist im Frühjahr 2023 zu rechnen. Von den 3,15 Mio. Euro Gesamt-
kosten entfallen auf die Kanalisation 1,78 Mio. Euro, auf die Was-
serversorgung 0,53 Mio. Euro und auf den Straßenbau 0,84 Mio. 
Euro. „Mein Problem mit der völlig unauskömmlichen Förderung 
von Wasserleitungserneuerungen in unserem Land ist den meisten 
Anwesenden ja hinlänglich bekannt. Wir bekommen hier wiede-
rum keine“, zeigte sich das Gemeindeoberhaupt nicht zum ersten 
Mal enttäuscht. Dafür gibt es aber 1,4 Mio. Euro für die Erneuerung 
und der damit verbundenen Höherdimensionierung der Abwasser-
leitung. Die ist notwendig, da sich inzwischen die Rechtslage für die 
Dimensionierung von Abwasserleitungen in Industriegebieten ge-
ändert hat und die Gemeinde darauf reagieren muss. Für den Stra-
ßen- und Gehwegbau erhofft sich die Gemeinde im kommenden 
Jahr eine Förderung aus dem Gemeindeausgleichstock. „Dennoch 
wird ein spürbarer Eigenanteil in leider schon wieder siebenstelliger 
Höhe bei der Gemeinde verbleiben“, so der Bürgermeister. Er be-
dankte sich bei der Firma Lintz & Hinninger GmbH aus Mosbach 
für deren Angebot, das in Höhe von 2.318.338,46 Euro den Auftrag 
erhielt. Ein weiterer Dank galt der Planung und Bauleitung durch 
das Ing.Büro IBS aus Adelsheim, das durch den Geschäftsführer 
Marco Rieß und den Bauleiter Thoma Funk vertreten war. Weiter 
dankte er den Stadtwerken Mosbach, vertreten durch Ralf Scholl, 
die für die Wasserversorgung und deren Leitungsverlegung zustän-
dig sind, sowie der Netze BW, vertreten durch Edgar Späth für die 
Stromversorgung. Auch das Thema Glasfaser bleibt im Blick. „Herz-
lich danken möchte ich auch ausdrücklich allen betroffenen Grund-
stückseigentümern für ihre Mitwirkungsbereitschaft, ohne die ei-
nen solche Maßnahme nicht möglich wäre. Mein Dank gilt schon 
jetzt allen während der Baumaßnahme in irgendeiner Form Betrof-
fenen für ihr Verständnis“, so Thorsten Weber am Ende seiner Dan-
kesworte. Anschließend nutzte Marco Rieß vom Ing.Büro IBS die 
Gelegenheit und dankte der Gemeinde für den Auftrag und die seit 
vielen Jahren bestehende, gute Zusammenarbeit nicht nur bei die-
ser, nicht alltäglichen Tiefbaumaßnahme. „Wir wünschen uns einen 
reibungslosen und vor allem unfallfreien Bauablauf auf der Baustel-
le“ waren sich Marco Rieß und Bürgermeister abschließend einig.

Grundschulnachrichten

Kinderrechte im Erziehungsalltag (online-Veranstaltung) am 
09.12.2021 ab 20:00 Uhr
Der Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis macht mit seinem 
Projekt „KonTour-Kinderrechte on Tour“ in den nächsten beiden 
Monaten in der Grundschule Limbach-Laudenberg Station.
Im Unterricht wird mit den Kindern erarbeitet, welche Kinder-
rechte es gibt und es wird überlegt, wie die Kinderrechte vor Ort 
umgesetzt werden. Ein begleitender Themenabend findet on-
line (über zoom) statt. Das Thema „Wie können die Kinderrech-
te im Erziehungsalltag umgesetzt werden? “ bietet sehr viel Raum 
für Austausch. Die Kinderrechte werden anschaulich dargestellt 
und kurzweilig präsentiert. Eingeladen sind alle Eltern, Großeltern, 
Fachkräfte und Interessierte. Referentinnen sind Projektleiterin und 
Leiterin der Geschäftsstelle des Kinderschutzbundes Anette Weig-
ler, sowie die Erzieherin und Mitarbeiterin im Projekt „KonTour“ 
Miriam Dimmig-Leitheim.
Anmeldungen zu diesem online-Themenabend (Zoom) unter:
geschaeftsstelle@dksb-nok.de oder Tel: 06261-9368803

Vereine 
Altenwerk Wagenschwend und Balsbach

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Wagenschwend und Balsbach.
Leider können wir auch in diesem Jahr keine Adventsfeier halten. 
Aber wir wollen trotzdem einen Advents - Gottesdienst mit Euch 
feiern. Dieser findet am 7. Dezember 2021 um 14.00 Uhr in der 
Klosterkirche in Balsbach statt. Dies kann leider auch nur mit stren-
gen Regeln, Mundschutz und Anmeldung stattfinden. Bitte die An-
meldung im Pfarrbüro tätigen, danke. Wir freuen uns auf viele Got-
tesdienstbesucher.� Das Altenwerk Team

„Liederkranz“ Balsbach
100 Jahre „Liederkranz“ Balsbach
Die Feier des Patroziniums der Filial- und Klosterkirche „Christkö-
nig“ am letzten Sonntag im Kirchenjahr war coronabedingt eine der 
wenigen Festlichkeiten im Jubiläumsjahr „100 Jahre Gesangverein 
und Kirchenchor „Liederkranz“ Balsbach“. Diese 100 Jahre Singen 
im Chor im weltlichen wie im kirchlichen Bereich sind vor Kurzem 
durch die Verleihung der Zelter-Plakette gewürdigt worden, einer 
staatlichen Auszeichnung für Chorvereinigungen zum einhundert-
jährigen Bestehen, die sich in langjährigem Wirken besondere Ver-
dienste um die Pflege der Chormusik und des deutschen Volkslie-
des und damit um die Förderung des kulturellen Lebens erworben 
haben.
Vorsitzender Norbert Grimm (seit 2005) ließ beim Rückblick die 
100 Jahre Chorgeschichte mit ihren Höhen und Tiefen, dem Idealis-
mus so vieler, zeitgemäßer und moderner Chorliteratur wie kirch-
lichen Musicals, Open-Air-Konzerten etc. Revue passieren; bemer-
kenswert dabei, dass nur vier Vorsitzende (Robert Klotz, Otto Bauer, 
Franz Liebich, Norbert Grimm) und 5 Chorleiter (Karl Frank, Eu-
gen Truckenbrod, Hermann Pornschlegel, Alois Ochs, Manfred 
Schäfer) die führenden Ämter bekleideten und bekleiden.
Nach der Überreichung der Zelter-Plakette durch den 1. Landes-
beamten des Neckar-Odenwald-Kreises Dr. Björn-Christian Kleih 
und seiner Laudatio nahm Gisbert Münch (Vorsitzender der Chor-
gruppe Odenwald im Chorverband Mosbach ) die Ehrung durch 
den Badischen und den Deutschen Chorverband vor. Bürgermeis-
ter Thorsten Weber, Pater Konrad Liebscher und Abteilungskom-
mandant Christian Allabar würdigten das engagierte Mitwirken des 
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Chores mit seinen verschiedenen Formationen in Gemeinde, Kir-
chengemeinde und im örtlichen Vereinsleben von Balsbach und 
Wagenschwend. Stammchor und Chor Querbeet schöpften bei der 
musikalischen Gestaltung des Festaktes unter der Leitung von Man-
fred Schäfer (seit 1978) aus ihrem reichhaltigen und vielseitigen Re-
pertoire, zur Eröffnung mit dem Hymnus „Klänge der Freude“ und 
zum Abschluss mit „Leben ist mehr als Rackern und Schuften“. 2. 
Vorsitzender Thomas Throm ging bei seinen abschließenden Dan-
kesworten auf die pandemiebedingten Einschränkungen bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Feierlichkeiten ein.

Die Rolle des „Liederkranz“ als Kirchenchor kam dann an „Christ-
könig“, dem Patrozinium der Kloster- und Filialkirche zum Tragen 
– bewährt mitgestaltet von einer Schola von 10 Sägerinnen und Sän-
gern, Kantor Konrad Klotz und unter der Leitung von Chorleiter 
und Organist Manfred Schäfer. Neben der Vereinsfahne und vor 
dem Altarbild mit Christkönig, dem hl. Franziskus und der hl. Cla-
ra erinnerte Vorsitzender Norbert Grimm beim Totengedenken in 
Anerkennung und Dankbarkeit an die verstorbenen aktiven und 
passiven Vereinsmitglieder, insbesondere an die seit dem letzten öf-
fentlichen Totengedenken (2011) 23 Aktiven und Passiven, darun-
ter die aktiven Ehrenmitglieder Karl Noe, Erwin Klotz, Bernhard 
Kraus, Franz Liebich (Ehrenvorsitzender) und Irmgard Schwing. 
Bereits in den Anfangsjahren hatte der als Männerchor gegründe-
te „Liederkranz“ bei festlichen Anlässen, erweitert durch Mädchen- 
und Frauenstimmen, in der gemeinsamen Pfarrkirche in Wagen-
schwend den Gottesdienst mitgestaltet und den Kirchengesang und 
Organistendienst dort dann im Wechsel mit dem Wagenschwender 
Chor bis 1959 übernommen. Seit dem Bau der Kloster- und Filial-
kirche 1966/67 fungiert er hier als Kirchenchor. Pater Liebscher er-
schloss die Theologie des Christkönigsfestes über das Leitmotiv des 
diesjährigen Diaspora-Sonntages: „Werde Liebesbote“, was ganz all-
gemein auch den Umgang der Menschen miteinander anspreche.
Nun hoffen Sängerinnen und Sänger, dass 2022 wieder Normali-
tät einkehrt und man das „Hundertjährige“ gebührend nachfeiern 
kann – u. a. mit einem Open-Air-Konzert am 23.Juli anlässlich des 
25-jährigen Bestehens des Jungen Chores/Chor Querbeet, was man 
bereits zweimal verschieben musste.

SV Krumbach

Die für 03.12. geplante Generalversammlung wird aufgrund der ak-
tuellen Lage verschoben. Neuer Termin wird rechtzeitig bekannt ge-
geben. Bleibt gesund.

FC Freya Limbach
Generalversammlung FC Freya Limbach
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird die für den 
11.12.2021 terminierte Jahreshauptversammlung des FC Freya Lim-
bach abgesagt. Einen neuen Termin im Frühjahr 2022 werden wir 
rechtzeitig bekannt geben. Wir wünschen Ihnen allen eine schöne 
Adventszeit und bleiben Sie gesund.
� Vorstandschaft FC Freya Limbach

Kichliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
Aufgrund von Renovierungen in unserem Kirchsaal findet am kom-
menden Sonntag/2. Advent kein Gottesdienst statt.
Während dessen werden wir sehen, wie sich die momentane Coro-
na-Lage entwickelt und entscheiden, wann und in welcher Form wir 
Gottesdienste anbieten können.

Hausgebet im Advent
Die christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden am Montag, 
den 6. Dezember um 19.30 Uhr zum Ökumenischen Hausgebet im 
Advent ein. Dies ist eine schöne Möglichkeit, sich auch räumlich 
getrennt voneinander im Gebet miteinander verbunden zu fühlen.
Ein Heft mit einem Vorschlag zur Gestaltung ist über das Pfarramt 
erhältlich. Melden Sie sich gerne per Telefon, bzw. über den Anruf-
beantworter.

Neugestaltung Kirchsaal 
Unser Kirchsaal und unsere Teeküche sollen gemütlicher und ein-
ladender werden! Daher werden zwischen dem ersten und dritten 
Advent Malerarbeiten in unserem Gemeindehaus durchgeführt.
In diesem Zeitraum können keine Gottesdienste und Veranstaltun-
gen stattfinden.
Wir freuen uns darauf, unsere Türen im Anschluss wieder neu zu 
öffnen und hoffen, Sie bald wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.

Wochenspruch:
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
� Lk 21,28
Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kirchengemeinderat
Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362 

St. Valentin, Limbach
Seniorenwerk St. Valentin Limbach, Krumbach, Laudenberg 
und Robern
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und jetzt beginnt wieder die ruhi-
ge und besinnliche Zeit. Deshalb wollten wir, das Seniorenwerk, Sie 
recht herzlich zu unserer Adventsfeier einladen. Da aber wie schon 
im letzten Jahr ein gemütlicher Nachmittag im Saal Maria Frieden 
nicht möglich ist, haben wir uns eine Alternative überlegt.
Wir werden am 08.12.2021 um 14.00 Uhr mit einem feierlichen 
Gottesdienst beginnen, anschließend stimmen wir uns in der Kir-
che mit einer Adventsbesinnung und Liedern auf Weihnachten ein. 
Wir würden uns freuen, wenn wir trotz Corona einen gemütlichen 
und besinnlichen Nachmittag mit Ihnen verbringen dürften.
Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst über unsere Home-
page, per Mail an anmeldung@kath-elf.de oder telefonisch in den 
Pfarrbüros. Benötigen Sie eine Fahrgelegenheit? Dann melden Sie 
sich bitte bei Anneliese, Tel. 95200 oder bei Gerlinde, Tel. 595. Am 
Ende darf sich jeder für den Adventskaffee etwas mit nach Hause 
nehmen.� Das Team der Senioren

Adventsveranstaltung in Laudenberg
Das Laudenberger Gemeindeteam bietet auch dieses Jahr wieder in 
der Adventszeit einen kleinen ca. 20-minütigen Adventsimpuls vor 
der Kirche am Kirchplatz an. Beginn ist jeweils um 18 Uhr. Die Ter-
mine entnehmen Sie der nachfolgenden Tabelle.

mailto:ekg.mudau@t-online
mailto:anmeldung@kath-elf.de
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Um Anmeldung bei Beatrix Schell wird gebeten (Tel. 06287-4130).
Die Adventsimpulse finden unter Einhaltung der aktuellen Corona-
Verordnung statt. Wir freuen uns auf Euer Kommen.
� Das Gemeindeteam Laudenberg
Sonntag, 28.11.2021
Ankommen im Advent, Gemeindeteam
Samstag, 04.12.2021
Stimmungsvolles Adventskonzert, Instrumentalgruppe
Mittwoch, 08.12.2021
Adventsfeuer, Freiwillige Feuerwehr
Sonntag, 12.12.2021
Gemeinsames Singen im Advent, Gemeindeteam 
Donnerstag, 16.12.2021
Ein Geschenk des Himmels, Kommunionkinder
Sonntag, 19.12.2021
Friedensnetz-Ein Licht, das alle verbindet, Ministranten
Donnerstag, 23.12.2021	
Krippenhörspiel (Uhrzeit wird noch bekannt gegeben), Gemeinde-
team

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Fahrenbach
Wir befinden uns aktuell in der vierten Welle der Corona-Pande-
mie. Die Inzidenzen steigen, die Auslastung der Intensivstationen 
kommt an ihre Grenzen und wir stehen vor einem Kollaps der inten-
sivmedizinsichen Versorgung, die jeder von uns im Notfall braucht. 
Die Belastungen für das pflegerische und ärztliche Personal sind 
enorm. Die Vorfreude auf Weihnachten ist getrübt, was nicht allein 
an den abgesagten Weihnachtsfeiern oder Weihnachtsmärkten liegt. 
Für uns alle -egal ob geimpft oder ungeimpft- müssen nun zent-
rale Maßnahme im Vordergrund stehen: Die Überprüfung unse-
res Verhaltens, die Impfung und die Reduzierung von Kontakten 
auf das Notwendigste. Beachten Sie bei notwendigen und verant-
wortbaren Zusammenkünften und Veranstaltungen die geltenden 
Regelungen, Abstandsgebote und Hygienekonzepte. Gegebenen-
falls kann auch eine Selbsttestung zur Erhöhung der Sicherheit bei-
tragen. Geben Sie Acht auf die Älteren und Schwächeren in unse-
rer Gesellschaft, insbesondere beim Umgang in der Familie und der 
Nachbarschaft. Bitte denken Sie dran, dass Sie durch eine Impfung 
nicht nur zur Pandemiebekämpfung einen wichtigen Beitrag leis-
ten, sondern vornehmlich sich selbst vor einem schweren Verlauf 
schützen. Denken Sie bei Ihrem Verhalten auch an unsere Kinder, 
die - genau wie die Jugendlichen- in den letzten Monaten gewaltige 
Einschnitte hinnehmen mussten. Kind sein oder all das zu Erleben 
was heranwachsende Jugendliche erleben sollten, war und ist Ihnen 
nicht möglich. Deshalb sollten wir alles tun- und dazu gehört halt 
mal eine hohe Impfquote - dass unsere Jugend wieder so leben, ler-
nen , lachen und feiern kann wie vor der Pandemie. 
Die Impfung ist derzeit der zentrale Baustein der Pandemiebekämp-
fung. Denn obwohl wir zwischenzeitlich wissen, dass auch Geimpf-
te sich infizieren und das Virus weitergeben können, ist die Wahr-
scheinlichkeit eines schweren Verlaufs nach aktuell herrschender 
Meinung um ein Vielfaches geringer, als bei Menschen ohne Impf-
schutz. 
Als Gesellschaft ist es gerade in dieser kritischen Phase der Pande-
mie unsere gemeinsame Verantwortung, dass jeder und jede einen 
Beitrag zu Bewältigung der Krise leistet. Nutzen Sie die Impfange-
bote, und ermutigen sie alle jene die bisher noch mit der Impfung 
abgewartet haben. 
Jetzt muss gehandelt werden - „Sonntagsreden“ allein drän-
gen das Virus nicht zurück! Deshalb hat sich auch die Gemein-
de Fahrenbach in enger Abstimmung mit dem Gemeinderat dazu 
entschlossen unser Bürgerzentrum am Limes dem Landkreis als 
Impfstützpunkt zur Verfügung zu stellen. „Jede Impfung zählt“ 
heißt es ja, und so hoffen wir, dass bald ein reger Impfbetrieb zu 
verzeichnen ist. 
Klar, das Ganze bringt ein erhöhtes Verkehrsaufkommen und an-
dere Einschränkungen mit sich, doch in der aktuellen Phase sollte 
bei jedem der Kampf gegen Corona oberste Priorität haben - auch 
wenn man auf die eine oder andere Annehmlichkeit, die das Bür-
gerzentrum halt bietet, verzichten muss. Da ist das Verständnis der 
Anwohner der Zufahrtsstraßen und am Bürgerzentrums ebenso ge-
fordert, wie Flexibilität und Ideenreichtum beim Versuch, die bis-

herigen Nutzungen des Bürgerzentrums anderweitig adäquat zu 
gewährleisten. Ein „Dankeschön“ an alle, die uns da schon weiter 
geholfen haben. Es war im übrigen gut, zu spüren, dass ein Großteil 
der Bevölkerung hinter der Entscheidung steht, im Bürgerzentrum 
in Fahrenbach einen Impfstützpunkt einzurichten. „Wir reden nicht 
nur- wir handeln“ ist unser gemeinsames Motto. Wenn wir alle zu-
sammen stehen (natürlich mit dem notwendigen Abstand) , unse-
ren Impfstatus hochhalten und die Kontakte reduzieren, helfen wir 
uns quasi gegenseitig! Bleiben sie achtsam und gesund 
� Ihr Jens Wittmann, Bürgermeister 

Sprechstunden im Rathaus –	  
Terminvergabe und 3G –Regelung!! 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
um Sie bestmöglich zu schützen, ist das Rathaus Fahren-
bach ab sofort für den Publikumsverkehr nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung zugänglich. Die Termin-
vergabe ist unter 06267/92050 telefonisch oder per e-mail 
an gemeinde@fahrenbach.de möglich. 
Wichtig: Für den Zutritt zum Rathaus gilt zwingend die 
3G-Regelung. Bitte bringen Sie entsprechende Nachwei-
se (oder einen aktuellen Testnachweis) zum vereinbarten 
Termin mit. Das Tragen einer medizinischen oder dem 
FFP2-Standard entsprechenden Mund- und Nasenbe-
deckung ist weiterhin erforderlich! 
Bleiben Sie achtsam und gesund!
� Ihre Gemeindeverwaltung 

Infos zum Impfstützpunkt im Bürgerzentrum 
Der regionale Impfstützpunkt hat seinen Betrieb aufgenommen. 
Angeboten werden die Impfstoffe von Biontech/Pfizer, Moderna 
sowie Johnson & Johnson. Die Impfzeiten liegen an sieben Tagen 
in der Woche zunächst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Der Zutritt zum regionalen Impfstützpunkt ist nur mit einem zu-
vor gebuchten Termin möglich. Freies Impfen ohne Termin findet 
nicht statt. Die Terminvergabe erfolgt über ein Onlinesystem so-
wie telefonisch. Anmeldungen sind ausschließlich über die Inter-
netseite www.neckar-odenwald-kreis.de/impfstuetzpunkt sowie die 
Telefonnummer 062 61/84 - 11 11 möglich. Termine werden je-
weils donnerstags ab 15.00 Uhr sowie montags ab 10.00 Uhr online 
freigeschaltet. Die telefonische Erreichbarkeit ist dann jeweils don-
nerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr und montags von 10.00 bis 14.00 
Uhr gegeben. Achtung: Bei der Gemeindeverwaltung Fahrenbach 
können keine Impftermine gebucht werden! 

Rathaus Robern adventlich geschmückt 
Wer bei einem abendlichen Spaziergang in der Ortsmitte von Ro-
bern unterwegs war hat es vielleicht schon gesehen. Das Rathaus 
Robern erstrahlt im Lichterglanz und sorgt zusammen mit dem 
Weihnachtsbaum für ein stimmungsvolles adventliches Bild. Der 
obere Stock des Rathauses wurde durch Familie Backfisch ge-
schmückt, für die Deko der Fenster vom Ratssaal und dem Gemein-
dearchiv zeichneten Karin Dreier und Uwe Kohl verantwortlich. 
Dafür allen ein herzliches „Dankeschön“. 

Der Winter steht vor der Tür…  
Wie jedes Jahr, möchten wir unseren 
Bürgern vor den ersten Schneefällen ei-
nige Informationen zum Winterdienst 
mitteilen:
Nach § 41 Abs. 1 Straßengesetz (StrG) 
Baden-Württemberg obliegt es der 

mailto:gemeinde@fahrenbach.de
https://www.neckar-odenwald-kreis.de/Service/Coronavirus_+AKTUELLE+INFORMATIONEN+und+FALLZAHLEN5/Impfst%C3%BCtzpunkt+_+Fahrenbach-p-8138.html
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Gemeinde im Rahmen des Zumutbaren als öffentlich-rechtliche 
Pflicht, Straßen innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich 
der Ortsdurchfahrten bei Schneeanhäufungen zu räumen, sowie bei 
Schnee- oder Eisglätte zu bestreuen, soweit dies nach polizeilichen 
Gründen geboten ist. Dabei ist der Einsatz von Auftausalzen und 
anderen Mitteln, die sich umweltschädlich auswirken können, so 
gering wie möglich zu halten. 
Die zu betreuenden Straßen, Wege und Plätze werden nach einem 
festgelegten Räum- und Streuplan entsprechend Ihrer Verkehrs-
bedeutung und ihres Gefahrenpotentials genau festgelegt. Es soll si-
chergestellt werden, dass die Hauptverkehrsstraßen an Werktagen 
bis 07.00 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 08.00 Uhr geräumt, 
bzw. die Steilstücke, Einmündungs- und Kreuzungsbereiche bei 
entsprechender Witterung gestreut sind.
Schwierig wird es für die Räumfahrzeuge, wenn die oftmals ohne-
hin schon engen Straßen durch Fahrzeuge zugeparkt werden, oder 
bei Innerortstraßen mit Wendeplätzen, wie die Ahorn-, Eichen-, 
Birken und Fliederstraße, Schlehenweg, Gründlich, Am Graben-
acker, Quellenweg, Reiterpfad. Wir bitten deshalb die Fahrzeuge bei 
Schneefall auf den Privatparkplätzen abzustellen und öffentliche 
Verkehrsflächen freizuhalten, da ansonsten ein ordnungsgemäßer 
Winterdienst nicht gewährleistet werden kann. Für Räumfahrzeu-
ge und als Rettungsgasse ist in allen Straßen eine Durchfahrtsbreite 
von 3,05 m freizuhalten. Das heißt, wo die Restfahrbreite nicht mehr 
gegeben ist, gilt gemäß § 12 Abs. 1 der StVO ein absolutes Haltever-
bot. Des Weiteren weisen wir daraufhin, dass bei außerordentlich 
viel Schnee das Winterdienstfahrzeug, wie an einigen Stellen bereits 
im letzten Jahr geschehen, den Gehweg auf einer Seite zuwirft und 
die Straßenanlieger auf dieser Seite wegen der besonderen Situation 
nicht mehr verpflichtet sind, zu räumen und zu streuen. Diese Re-
gelung gilt bis nachhaltiges Tauwetter die Situation entschärft. Mit 
einem bisschen „guten Willen“ und gegenseitiger Rücksichtnahme 
ist das Räumen und Streuen im Winter in den Griff zu bekommen.  

Räum- und Streupflicht der Bürger
Nach der Straßenreinigungssatzung sind die Eigentümer bzw. Nut-
zungsberechtigten verpflichtet, die an ihre Grundstücke angren-
zenden Geh- und Radwege in geschlossenen Ortschaften auf einer 
Breite von einem Meter von Schnee und Eis freizuhalten. Der ge-
räumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem restlichen Teil 
der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, soweit der 
Platz dafür nicht ausreicht am Rande der Fahrbahn anzuhäufen. 
Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die Stra-
ßeneinläufe freizumachen, dass das Schmelzwasser abfließen kann. 
Es ist verboten, geräumten Schnee wieder auf die öffentlichen 
Verkehrsflächen zu verteilen. Die Gehwege müssen werktags bis 
08.00 Uhr, sonn- und feiertags bis 09.00 Uhr geräumt und ge-
streut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- 
bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt 
zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und 
Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken die an einer 
Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben (§ 
15 Abs. 1 Straßengesetz). Als Straßenanlieger gelten auch die Eigen-
tümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch 
eine im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbau-
last stehende unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand 
zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter, 
bei besonders breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßen-
breite beträgt (§ 41 Abs. 6 Straßengesetz). Sind nach dieser Satzung 
mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflichtet, besteht 
eine gesamtschuldnerische Verantwortung. 

Fundsache 
An der Wanderbahn zwischen Fahrenbach und Sattelbach wurde 
ein Paar rosa Kinderhandschuhe gefunden. Nähere Infos gibt’s beim 
Rathaus Fahrenbach

Standesamtliche Nachrichten 
Jubilare
Am 05.12.2021 feiert Frau Hilda Kuhn aus Robern ihren 80. Ge-
burtstag. Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin ganz herzlich und 
wünscht ihr einen schönen Verlauf des Ehrentages sowie alles er-
denklich Gute für die Zukunft, vor allem Gesundheit. 

Verschiedenes
Christbaum-Sammelaktion– Vorankündigung
Die FFW Fahrenbach wird am 08.01.2022 morgens im Ortsteil Fah-
renbach ausgediente Christbäume einsammeln und entsorgen. Interes-
senten werden gebeten, die Bäume auf ihrem Grundstück so zu lagern, 
dass diese von der Straße aus eingesammelt werden können. Über eine 
kleine Spende hierfür würde sich die FFW Fahrenbach freuen. 

St. Martin im katholischen Kindergarten „Arche Noah“ Robern
Wir haben auch dieses Jahr wie-
der gemeinsam mit den Kindern 
tolle Laternen gebastelt. Mit die-
sen Laternen und den Kindergar-
tenkindern (ohne Eltern) sind wir 
dann am Donnerstag, den 11.11. 
21 durch die Roberner Straßen ge-
laufen und haben dazu unsere zu-
vor eingeübten Laternenlieder ge-
sungen. Anschließend gab es für 
alle Kindergartenkinder warme 
Würstchen mit Brötchen, Kinder-
punsch und zum Abschluss des 
gelungenen Abends die Martins-
brezel

Kindergarten Robern – Adventsfenster 
Die Eltern der Kindergarten-Kinder in Robern haben sich für die 
Adventszeit ein kleines Highlight ausgedacht. Bis zum 23.12. wer-
den Adventsfenster zum Bestaunen und kurzen Innehalten in die-
ser doch sehr hektischen Vorweihnachtszeit gestaltet. Wir würden 
uns freuen, wenn viele Roberner (und natürlich auch alle anderen) 
die Gelegenheit nutzen und das beleuchtete Fenster am jeweiligen 
Abend besuchen. In der Zeit von 17:00 - 19:00 Uhr können Sie sich 
jeden Tag in einer anderen Straße ein vorweihnachtlich gestaltetes 
Fenster anschauen. Die Fenster erzählen die Weihnachtsgeschichte 
in 24 Abschnitten. Die Geschichte handelt von dem Ochsen und 
dem Esel auf Ihrem Weg nach Bethlehem. Wer die ganze Geschichte 
nachlesen möchte, findet diese unter https://www.leben-und-erzie-
hen.de/downloads/weihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.
html. Wir wünschen viel Spaß und eine besinnliche Adventszeit. 
� Der Elternbeirat des Kindergartens Arche Noah in Robern
Fensterplan:
02. Dez	 Am Heuacker 5, Robern
03. Dez	 Am Heuacker 3, Robern
04. Dez	 Am Bildstock 11, Robern
05. Dez	 Rathausstr. 14, Robern
06. Dez	 Ahornstr. 15, Fahrenbach
07. Dez	 Am Heuacker 2, Robern
08. Dez	 Ringstr. 16, Robern
09. Dez	 Brenneisenweg 6, Robern
10. Dez	 Wagenschwender Str. 18a, Robern
11. Dez	 Buchweg 2, Robern
12. Dez	 Albert-Schneider-Str. 2a, Sattelbach
13. Dez	 Am Sägewerk 2a, Robern
14. Dez	 Reiterpfad 4, Robern
15. Dez	 Schulstr. 16, Robern
16. Dez	 Hofklinge 12, Robern
17. Dez	 An der Schmiede 12, Robern
18. Dez	 Rathausstr. 1, Robern
19. Dez	 Wagenschwender Str. 2, Robern
20. Dez	 Schulstr. 9, Robern
21. Dez	 Schulstr. 17, Robern
22. Dez	 Mühlenweg 15, Robern
23. Dez	 Mühlenweg 9, Robern

Vereinsnachrichten
Fahrenbacher Weihnachtsmarkt 

Viele Fahrenbacher, Roberner, Trienzer , sowie  Bürgerinnen und 
Bürger aus anderen Kommunen schauten am vergangene Wochen-
ende mit viel Wehmut auf den Kalender. Eigentlich wäre am ersten 
Advent, wie schon seit über einem Vierteljahrhundert, der Fahren-
bacher Weihnachtsmarkt gewesen.  Leider halt nur „wäre“ , denn 
Corona mit seinen steigenden Infektionszahlen verhinderte die 
Austragung des Events in der Fahrenbacher Ortsmitte Bis zuletzt 
haben die Männer und Frauen der Fördergruppe um die Durch-

https://deref-gmx.net/mail/client/03m7dHgqt-8/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.leben-und-erziehen.de%2Fdownloads%2Fweihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.html
https://deref-gmx.net/mail/client/03m7dHgqt-8/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.leben-und-erziehen.de%2Fdownloads%2Fweihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.html
https://deref-gmx.net/mail/client/03m7dHgqt-8/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.leben-und-erziehen.de%2Fdownloads%2Fweihnachtsgeschichte-adventskalender-980543.html


Seite 10 	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � 3. Dezember 2021 · KW 48

führung gerungen, doch letztlich waren die gesetzlichen Vorgaben 
nicht umzusetzen und das Risiko einer solchen Veranstaltung nicht 
mehr kalkulierbar. Hütten abbauen statt Gäste bewirten war am 
Samstag angesagt. Zwei Hütten bleiben allerdings stehen, denn die 
Fördergruppe Weihnachtsmarkt ist nicht bereit ganz vor Corona zu 
kapitulieren und untätig bleiben, sondern hat sich eine „Hilfs-Alter-
native“ ausgedacht: 
Am kommenden Samstag 04.12. und am Sonntag 05.12, (jeweils 
von 14.00 bis 18.00 Uhr) können  an einer der verbliebenen Hütten 
am Sparkassenvorplatz Geschenkboxen mit Glühwein und zwei 
Weihnachtsmarktbechern für 12,50 €, einzelne Tassen (die neus-
ten sind royalblau) zu 2,50 € und – solange der Vorrat reicht – 
auch Dosenwurst zu je 4,-€ erworben werden.  
Verkauft werden (so lange der Vorrat reicht) auch Lose (Preis von 
2.-€) für die Weihnachtsmarkttombola. Bei der gibt es u.a. einen 
Kaminofen, Busreisen. Hotelgutscheine, ein Wildschwein etc. zu 
gewinnen. Die Preise werden vor Ort ausgegeben, eine Auszah-
lung der ausgelobten Sachpreise ist natürlich nicht möglich. 
Wer die gute Sache darüber hinaus unterstützen will, kann dies 
mit einer Spende auf das Konto DE73 6745 0048 0003 4823 46 bei 
der Sparkasse Neckartal-Odenwald tun.  Die Fördergruppe Weih-
nachtsmarkt um den Vorsitzenden Daniel Eppel freut sich über jede 
Unterstützung ,die mithilft,  dem Corona-Virus mit der Umsetzung 
des Vereinsmottos: „Es gibt nichts Schöneres, als anderen Menschen 
Freude zu schenken!“  doch ein wenig die Stirn zu bieten. 

Fußballtermine aktuell 
Noch (Stand Montag) sind die Fußballspiele für`s Wochenende 
angesetzt. Mit Blick auf die Corona – und die Wetterlage emp-
fehlen wir einen Blick in die tagesaktuellen Meldungen der RNZ. 
Bitte beachten Sie, dass beim Zugang zu den Sportplätzen ab so-
fort die 2-G+ -Regel gilt und das auch von den gastgebenden Ver-
einen entsprechend überprüft wird. 
Für das kommenden Wochenende sind folgende Spiele angesetzt : 
Kreisliga Mosbach
Sonntag , 05.12.2021 14.00 Uhr 
VfR Fahrenbach – FV Elztal II in Fahrenbach 
Sonntag,  05.12.2021 14.00 Uhr   
Sv Robern – FV Mosbach II  in Robern   
A-Liga Mosbach
Sonntag, 05.12.2021  14.00 Uhr
SG Trienz – TV Reisenbach in Trienz  
B-Junioren 
Kreisliga: Samstag 04.12. 14.00 Uhr 
JSV Li/Fa II- JSG Kleiner Odenwald in Fahrenbach   

SV Robern - 
Außerordentliche Generalversammlung 
Am Samstag, den 04. Dezember findet um 20 Uhr eine außeror-
dentliche Generalversammlung des SV Robern im Dorfgemein-
schaftshaus in Robern statt. 
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Roberner Sport- und Begegnungsstätte 

a. Information
b. Abstimmung

3. Verschiedenes
Aufgrund der Zugangsbeschränkungen gemäß CoronaVO findet 
die Generalversammlung als Hybrid-Veranstaltung statt. Die Teil-
nahme ist online oder in Präsenz möglich, wobei vor Ort gemäß 
CoronaVO 2G+ gilt. Das bedeutet, dass zur Teilnahme vor Ort ne-
ben Impf- oder Genesenen-Nachweis ein tagesaktueller Antigen-
Schnelltest (Zertifizierter Test, max. 24h alt) oder ein PCR-Test (max. 
48h alt) benötigt wird. Eine Anmeldung ist vorab zwingend erfor-
derlich. Vereinsmitglieder können sich per Telefon (01724450013) 
oder auf unserer Webseite (www.sv-robern.de/events/generalver-
sammlung/) zur Teilnahme an der Generalversammlung anmelden. 
Die beschriebenen Zugangsbeschränkungen ergeben sich aus der 
zum Redaktionsschluss gültigen CoronaVO. Wir werden auf unse-
rer Website (www.sv-robern.de/events/generalversammlung/) über 
mögliche Änderungen zu informieren. 
Wir laden unsere Vereinsmitglieder herzlich zur außerordentlichen 
Generalversammlung ein.

FC Trienz –Damenmannschaft 
Winterzauber auf Rädern 
Da der alljährliche Winterzauber der Damenmannschaft des FC 
Trienz aufgrund der Corona Pandemie erneut nicht in der gewohn-
ten Form stattfinden kann, hat sich die Damenmannschaft  etwas 
Besonderes einfallen lassen. Frei nach dem Motto „Können Sie nicht 
zu uns kommen, kommen wir eben zu Ihnen“, werden wir einen 
Winterzauber auf Rädern veranstalten. Der findet am 18.12.21 in 
Trienz statt. Ausgestattet mitweihnachtlich dekorierten Bollerwä-
gen werden die Damen eine „ Ortsrunde“ laufen und die Leute vor 
Ort an der Haustüre mit Glühwein, Kinderpunsch, Plätzchen und 
Likören versorgen. Den genauen Weg und weitere Details zum 
Winterzauber auf Rädern gibt`s in den nächsten Amtsblättern. 
Lassen Sie sich doch einfach mal überraschen. Vorfreude in der we-
gen Corona sehr schwierigen Zeit auf ein besonderes Event ist je-
denfalls schon mal erlaubt! 

VfR Fahrenbach - Viet Vo Dao  
Lena Lösch aus Fahrenbach/Trienz unterstützt ab den 01.12.2021 
das Trainerteam von Viet Vo Dao Fahrenbach. Lena ist bei Viet Vo 
Dao seit dem Jahr 2013 und seit mehreren Jahren beim Trainerkurs 
unter Großmeister Tran Viet Tung in Nußloch. Lilith Gölz und Pe-
ter Reutlinger freuen sich über die Unterstützung. 

Heimatverein Fahrenbach
Die vom Heimatverein Fahrenbach herausgegebene Broschüre ,die 
sich mit dem Flugzeugabsturz eines Jagdflugzeuges im Dezember 
1944 in Fahrenbach beschäftigt, ist mittlerweile kostenlos an alle 
Haushalte verteilt worden. Ein Dankeschön an dieser Stelle an alle 
Austräger in den drei Orten. 
Wer noch ein Heft – vielleicht ja auch als Geschenk – braucht , kann 
sich gerne an Manfred Biedert, der zusammen mit Eduard Roll den 
lesenswerten Inhalt der Broschüre detailliert recherchierte, wenden. 
Ein zusätzliches Heft kostet 5.-€. Manfred Biedert ist unter 06267 – 
1616 oder manfred.biedert@t-online.de erreichbar. Auskünfte zum 
Heft gibt`s natürlich auch beim Heimatvereins-Vorsitzenden Gerd 
Neukirchner. 

KKS Schützenverein Trienz 
CHRISTBAUMVERKAUF MIT DEM KKS-TRIENZ
Am Samstag den 18.12.2021 findet von 10:00 – 14:00 Uhr der Ver-
kauf von Christbäumen direkt in der Kultur statt. Die Bäume wer-
den vor Ort ausgesucht und direkt gesägt. Die Kultur als Place-to-Be 
befindet sich zwischen Trienz und Limbach direkt an der Hauptstra-
ße. Für das leibliche Wohl vor Ort wird bestens gesorgt. Auf euer 
kommen freut sich euer KKS-Trienz

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Nachrichten:

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel.: 06267/284; Mail: Pfarramt@ev-
fahrenbach.de; Homepage: www.ev.fahrenbach.de Bürozeiten des Sekretariats: 
dienstags von 09.00-13.00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 
Freitag, 03.12.21
20:00 Uhr	 Posaunenchor, (nach Absprache)
Samstag, 04.12.21
19:00 Uhr	 Abendgottesdienst, Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-

Landzettel)
Mittwoch, 08.12.21
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht „Neuer Jahrgang“, nur online
Freitag, 10.12.21
20:00 Uhr	 Posaunenchor, (nach Absprache) 
Samstag, 11.12.21	
09:00 Uhr – 14:00 Uhr Konfi-Tag „Neuer + Alter Jahrgang“, Mu-

dau
!!!Bitte auf aktuelle Mails achten, ob Konfi-Tag stattfindet!!!
Sonntag, 12.12.21
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Petra Kallis, Präd.)
10:00 Uhr	 Kindergottesdienst, Trienz (nur online)
	 alle Infos zum Kindergottesdienst findet ihr unter:
 	 http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/ oder erhaltet 

ihr durch eine Mail an kigo-trienz@ev-fahrenbach.de

mailto:manfred.biedert@t-online.de
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
http://www.ev.fahrenbach.de
http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
http://www.ev-fahrenbach.de/kigo-trienz/
mailto:kigo-trienz@ev-fahrenbach.de
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Herzlichen Dank
für die netten Glückwünsche und Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit.
Otto und Waltraud Dewald

Laudenberg, im November 2021

gültig vom 3. 12.  
bis 9. 12. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Mild geräuchertes Schäufele
~ schmeckt prima zu frischem Sauerkraut! kg € 8.20
Kesselfrische Weißwurst
~ am Freitag, 3.12.2021, ab 10 Uhr! 100 g € 0.95
Polnische oder Paprikawürstchen
~ heiß und kalt ein Genuss! 100 g € 1.05

Hausmacher Schwartenmagen
~ weit und breit bekannt, darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.90
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Betten- und Gardinenhaus
Matratzen- und Teppichhaus

BIETET GUTES IMMER GÜNSTIG !
Das Geheimnis unserer günstigen Preise:
Wir halten Kosten und Aufwand niedrig!

Osterburken • Adelsheimer Str. 12 • Tel. 06291 8047

Gemütlichkeit ist Trumpf!
Zu Weihnachten einen neuen Teppich!
Größte Teppichauswahl im Neckar-Odenwald-Kreis

• fachlich kompetente Beratung
• Mitnahme zum Ausprobieren

• Teppichvorlage bei Ihnen zu Hause
Besuchen Sie uns - es lohnt sich!

Teppich- und Matratzenhaus
Betten- und Gardinenhaus

P
P

P

P
P

P

NEUERÖFFNUNG
Wellnessmassagestudio 
Doris Diwo
Ringstraße 18 · 74821 Mosbach-Lohrbach
Telefon 0151/75090723 · E-Mail: lavashell17d@gmail.com

Weihnachtsgutscheine & Geschenkgutscheine erhältlich!

Wir suchen Lagermitarbeiter (m/w/d)
für die Verladung von Textilien, in Vollzeit (Mo.-Fr.: 7:00 – 17:00 Uhr),

körperlich belastbar und Deutschkenntnisse erforderlich.
Nähere Auskünfte unter Tel.-Nr. (0 62 93) 92 02 25

Firma Schadler GmbH – Warenaufbereitung – 
74743 Seckach-Großeicholzheim · Friedhofstraße 35–37

E-Mail: t.reinholdt@schadler-gmbh.de

Buchener Str. 13, 69429 Waldbrunn
Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88

Facharztpraxis für Allgemeinmedizin
Dr. med. Daniel Körting

Zum Sobertsbrunnen 1 · 69429 Waldbrunn · praxis.koerting@gmx.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine
Med. Fachangestellte (m/w/d) (Teilzeit)

ab sofort oder später.
Wir bieten: verantwortungsvolle, vielseitige Tätigkeit,

sicheren Arbeitsplatz, nettes Team.
Wir erwarten: Freundlichkeit, Organisationstalent,

Engagement, Teamfähigkeit.
Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.
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Holger Stich
Wendelin-Scheuermann-Str. 14 

74722 Buchen-Oberneudorf
Mobil: 0171 3648194
www.hof-stich.de

Täglich frische Eier aus Bodenhaltung, Nudeln und vieles mehr...

Geflügel, Eier & Selbstgemachtes

StichStich
Feines vom Hof

04.12. 
frisch geschlachtete 

Stallhasen
Wir bitten um telefonische Reservierung! 

Gartenweg 3 · 74821 Mosbach
Telefon:  (06261) 19418 oder 37253
E-Mail:   info@schuelerfoerderung-lenz.de
Internet: www.schuelerfoerderung-lenz.de

• Alle gängigen Fächer und Schularten
im Einzel- und Gruppenunterricht (bis zu 3 Schüler)

• Crashkurse zur Vorbereitung
auf Klassenarbeiten und GFS

• Prüfungsvorbereitung, Ferienkurse
• Kostenloser Probeunterricht

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 3. Dezember & Samstag, 4. Dezember

Pfiffige Budapester Pfanne kg 8,90 €
Würziger Schwartenmagen 100 g 0,89 €
Fleischkäseaufschnitt 100 g 0,99 €
Feurige Paprikawürstchen 100 g 0,89 €

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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Weihnachtsbäume
helfen Kindern!
Wir spenden 1€ 
pro verkauftem 

Weihnachtsbaum

Großer 
Weihnachtsbaumverkauf

Weihnachtsbäume und Schnittgrün

Großer Großer 
WeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkauf

Weihnachtsbäume und Schnittgrün
WeihnachtsbaumverkaufWeihnachtsbaumverkauf

Weihnachtsbäume und Schnittgrün

www.weihnachtsbaum-bopp.comwww.weihnachtsbaum-bopp.com

AB 4. DEZEMBER
TÄGLICH VON 10-17 UHR

Baumschule Bopp
An der Wanderbahn   

69427 Mudau

Weihnachtsbäume

direkt vom Erzeuger!
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Wir möchten in Fahrenbach wohnen.
Dazu suchen wir einen Bauplatz/Grundstück in Ortsrandlage.

Gerne auch mit bereits vorhandenem Gebäude.
Biete je nach Lage bis zu 170 €/qm.

Anfragen bitte unter Chiffre 333 an den Verlag
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku
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Ringstraße 6 · 74838 Limbach · Telefon 06287 / 7849888
Info@pflegedienst-daheim-leben.de
www.pflegedienst-daheim-leben.de

24-STUNDEN BEREITSCHAFTSDIENST

Wir helfen in folgenden Bereichen:

Behandlungspflegerische und medizinische Tätigkeiten:

– modernes Wundmanagement: Wundversorgung aller Art
– Port und PEG Sonden 
– alle Arten von Katheterpflege, sowie Legen von Dauerkathetern 
– Kompressionsstrümpfe an- und ausziehen und Kompressionsverbände anlegen 
– Medikamentenmanagement - verabreichen/richten 
– Injektionen s.c und i.m, Blutzucker messen, Insulingabe uvm.

Grundpflegerische Tätigkeiten: 

– Unterstützung bei der Körperpflege, beim An- und Auskleiden, bei Lagerungen und Mobilisation uvm....

Betreuungsangebote Zuhause:

– gemeinsames basteln, musizieren, Gymnastik, basale Stimulation, backen usw. 

Hauswirtschaftliche Unterstützung:

– Wäsche waschen, reinigen der Wohnräume, Betten ab- und beziehen....

sonstige Leistungen (auf Anfrage):

– mobile Fußpflege
– zertifizierte Teststelle für Schnelltestungen
– Kurzzeitpflege (Zuhause)
– Nachtpflege (nächtliche Einsätze) 
– Beratungsgespräche
– Besorgen von Medikamenten/Rezepten und Verordnungen
– Hausnotruf
Bei Fragen können Sie sich gerne ganz unverbindlich bei uns melden.

Ganzheitlich · Individuell · Liebevoll
ob krank, alt oder jung: wir sind für Sie da!

Seit 2017 sind wir, der ambulante Pflegedienst DAHEIM leben in der Limbacher Ortsmitte über der Sparkasse 
zu finden. Durch den abgeschlossenen Versorgungsvertrag dürfen wir mit allen Kranken- und Pflegekassen ab-
rechnen. Unser Team besteht aus Pflegefachkräften, Hauswirtschafts- und Betreuungskräften. Ebenfalls stellen 
wir jährlich einen Ausbildungsplatz für die neue Pflegeausbildung zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann.

Der Pflegedienst DAHEIM leben kümmert sich 
um kranke, alte und junge Menschen – 

kurzum um jeden, der Hilfe im Alltag benötigt.
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